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Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
in der Pumpstation Münchenhellerfeld in Burg-Hohenstein wurde vor genau einer Woche, nämlich am ver-
gangenen Freitag festgestellt, dass der Ablauf des Abwassers nicht mehr gegeben ist. Es handelt sich um
einen sogenannten Mischwasserkanal, in dem neben dem haushaltsüblichen Schmutzwasser auch Regen-
wasser u.a. aus der öffentlichen Entwässerung behandelt wird. In der Pumpstation wird Abwasser über ins-
gesamt ca. 25 Höhenmeter über ca. 350 m gepumpt und dann in den Mischwasserkanal in der Burgstraße
eingeleitet. Es bestand der Verdacht, dass das 150 mm Druck-Gussrohr geborsten sein könnte, da man bei
einer durchgeführten Kamerabefahrung auf einer ca. 180 m langen Haltung, zwischen der Pumpstation und
einem Revisionsschacht auf einen mechanischen Widerstand traf.

Die Kollegen aus dem Bereich Abwasserbeseitigung forderten zur weiteren Sondierung auch Unterstützung
vom Bauhof an und gemeinsam konnte das Problem lokalisiert werden. Nach dem Abbau technischer Ein-
richtungen im Revisionsschacht konnte eine Druckspülung durchgeführt werden, durch die die lokalisierte
Verstopfung gelöst werden konnte.

Aufgrund der Witterungslage musste, um überhaupt Arbeitsraum und damit die Möglichkeit zur Reparatur zu
erhalten, zeitweise mit zwei Pumpwagen das Abwasser beseitigt werden. Die Pumpstation liegt am Ende eines
ca. 45 m langen Stauraumkanals, in dem das Wasser zur gedrosselten Ableitung angestaut wird. Insgesamt
fast 1.000 m³ Abwasser wurden in einem Zeitraum von 5 Tagen durch eine Fachfirma abgepumpt und an ande-
rer Stelle wieder in das Kanalsystem eingeleitet. Die Untere Wasserbehörde war über die Störung informiert, es
konnte aber durch das besonnene
Handeln aller Kollegen ein Scha-
den am Gewässer (durch Über-
lauf in die Aar) vermieden werden.
Für die Bürgerinnen und Bürger
gab es keine Einschränkungen.

Die Mitarbeiter im Bereich der
Abwasserbeseitigung arbeiten
meist im Verborgenen, sie halten
den Betrieb der Kläranlagen und
aller technischer Einrichtungen
durch ihre Ausbildung und die
langjährige Berufserfahrung am
Laufen, auch wenn es dreckig
wird und stinkt.

Insgesamt belaufen sich die jähr-
lichen (laufenden) Kosten für den
Betrieb der Kläranlagen und des
Abwassersystems inklusive der
Instandhaltungskosten auf rund
900.000 €, davon sind alleine
rund 700.000 € Kosten für den
Betrieb und die Instandhaltung.



Hohensteiner BLÄTTCHE 2 Nr. 6/2022

» Aus unserer Gemeinde

■ Brennholzinfo

Aufgrund der anhaltend schlechten Witterung und personeller Eng-
pässe, wird sich die Zuteilung des Brennholzes sowohl im Schlag,
als auch gerückt am Weg verzögern.
Je nach Arbeitsfortschritt erfolgt die Zuteilung der Flächenlose. Sie
werden zu gegebener Zeit über ihre Zuteilung informiert. Wir bitten
von Rückfragen abzusehen.

Die Revierleitungen
Annika Selle-Langen

Lorenz Pfeuffer

■ Menüservice in Hohenstein auch in diesem Jahr
Mit zunehmendem Alter kann das Leben durchaus mühsamer wer-
den. Und da ist es eine schöne Erleichterung für einige ältere Men-
schen, sich nicht mehr um das Essenkochen bemühen zu müssen.
Die Malteser bieten an 365 Tagen im Jahr täglich sechs wechselnde
Menüs, u.a. auch Diabetikerkost oder kleine Menüs an. Damit die-
ses Angebot sicher gestellt bleibt, wird es auch im Jahr 2022 von
der Gemeinde Hohenstein bezuschusst.
Erreichbar ist der Hilfsdienst werktags von 08.30 - 14.00 Uhr telefo-
nisch unter der Telefon-Nr. 06723/681412 oder per E-Mail mms.aar-
bergen-hohenstein@malteser.org.
Speisepläne und Infomaterial, bzw. ein Probeessen, können dort
angefordert werden. Es gibt keine Vertragsbindung und keine Min-
destabnahmemengen.
Weitere Informationen gibt es auch im Internet www.malteser-me-
nueservice.de. Sie können sich aber auch an die Jugend- und Seni-
orenreferentin der Gemeinde Hohenstein wenden, wenn Sie Fragen
haben. Kontakt 06120/2924.

■ Hohensteiner Bus’je

Montag bis Donnerstag: 07.30 bis 21.00 Uhr
Freitag: 07.30 bis 24.00 Uhr
Samstag: 18.00 bis 24.00 Uhr
Sonntag: 15.30 bis 20.00 Uhr

In Hohenstein fährt das Bus’je zu den oben genannten Fahrzeiten
von Haus zu Haus. Folgende Haltestellen außerhalb Hohensteins
werden angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / Schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Helios MVZ
- Kurhaus
- Bahnhofstraße beidseitig (Höhe Schwälbchen)
In Bad Schwalbach-Adolfseck
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- Salontheater
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- Schwimmbad
- Seniorenzentrum Lessingstraße
- Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn:
- Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach
- Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- Krautfeld

- Festerbach
- Gesamtschule
- Seniorenresidenz

Vorbestellungen werden zu den Dienststunden im Bürgerbüro
unter der Telefonnummer 06120/29-0 entgegengenommen.
Während der Fahrzeiten erreichen Sie das Bus’je unter der Nummer
0151/11655330.
Das Bus’je wird freitags und samstags um 22.00 Uhr seinen
Dienst beenden, wenn bis 21.30 Uhr keine Vorbestellungen mehr
eingegangen sind. Sollten Sie das Bus’je in der Zeit zwischen 22.00
bis 00.00 Uhr benötigen, bestellen Sie bitte rechtzeitig vor!

Innerhalb Hohensteins bis 20.00 Uhr
Erwachsene 2,40 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 1,50 €

Innerhalb Hohensteins nach 20.00 Uhr
Erwachsene 2,90 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 2,10 €

Außerhalb Hohensteins bis 20.00 Uhr
Erwachsene 2,90 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 2,10 €

Außerhalb Hohensteins nach 20.00 Uhr
Erwachsene 3,90 €
Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 3,10 €

Für Behinderte ist die Nutzung des Bus’je bei entsprechendem
Nachweis (Schwerbehindertenausweis in Verbindung mit der Wert-
marke) kostenlos. Dies gilt nicht für Fahrten von außerhalb nach
außerhalb (z.B. von Taunusstein nach Bad Schwalbach).
Kinder bis 6 Jahre in Begleitung Erwachsener fahren ebenfalls kos-
tenlos.

Im Bus’je gelten die 3G-Coronaregeln: geimpft, genesen,
getestet. Der entsprechende Nachweis ist dem Fahrer vor
Fahrtantritt unaufgefordert vorzuzeigen. Weiterhin besteht
Maskenpflicht.

■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen- und
Redaktionsschluss

KW 07 18.02.2022 14.02.2022
KW 08 25.02.2022 21.02.2022
KW 09 04.03.2022 28.02.2022

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de

Jung sein in Hohenstein/Älter werden in Hohenstein:
Frau Heiler-Thomas
Tel. 06120/2924 - Zimmer 0.03, Erdgeschoss (links)
E-Mail: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 3.04, 3. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

» Öffentliche
Bekanntmachungen

■ Sitzung des Sozialausschusses

Am Dienstag, 15.02., 19.30 Uhr findet im Grünen Raum der Alten
Schule des Gemeindezentrums in Breithardt eine öffentliche Sit-
zung des Sozialausschusses statt, zu der Sie geladen werden.
Auf die Einhaltung der AHA-Regeln wird hingewiesen.

gez. Rita Czymai
Vorsitzende
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Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 21. Feb-

ruar 2022
3. Verschiedenes

■ Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Am Mittwoch, 16.02., 19.30 Uhr findet im Grünen Raum der Alten
Schule des Gemeindezentrums in Breithardt eine öffentliche Sit-
zung des Haupt- und Finanzausschusses statt, zu der Sie geladen
werden.
Auf die Einhaltung der AHA-Regelungen wird hingewiesen.

gez. Gerold Köhler
Vorsitzender

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Vorbereitung der Sitzung der Gemeindevertretung am 21. Feb-

ruar 2022
3. Verschiedenes

■ Sitzung der Gemeindevertretung

Am Montag, 21.02. findet um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum in
Breithardt eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung statt, zu
der Sie geladen werden.

gez. Sebastian Reischmann
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Die Sitzung findet für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer (auch
Besucherinnen und Besucher) als 3G-Veranstaltung statt.
Es gelten, auch für Besucherinnen und Besucher, die Allgemeinen
Abstands- und Hygieneregeln.
Um die Abstands- und Hygieneregeln einhalten zu können, wird auf
das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes hingewiesen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Bericht des Gemeindevorstandes (wird

vorab versandt)
4. Besetzung Ortsgericht Hohenstein III GVER/030/2021
5. Kindertagesstätten - Kita-Gebühren im

eingeschränkten Regelbetrieb
GVER/002/2022

6. Genehmigung einer überplanmäßigen
Ausgabe, Haushaltsjahr 2020

GVER/003/2022

7. Quartalsbericht 4. Quartal 2021 GVER/004/2022
8. Terminvereinbarung mit Gemeindeverwal-

tung Hohenstein (Antrag FWG-Fraktion)
AN/001/2022

9. Buchung gemeindlicher Einrichtungen
(Antrag FWG-Fraktion)

AN/002/2022

10. Onlineportal Selbstablesung Zählerstän-
de Wasser (Antrag FWG-Fraktion)

AN/003/2022

11. Interkommunale Zusammenarbeit im Bau-
amt (Antrag CDU-Fraktion)

AN/004/2022

» Älter werden in
Hohenstein

■ Pflegestützpunkt Rheingau-Taunus-Kreis

Rheingau-Taunus-Kreis

Pflegebedürftig …
Was ist zu tun?...

Beratung und Unterstützung bei allen Fragen rund um Pflege, Ver-
sorgung und Wohnberatung. Neutral und kostenlos.
Rheingau-Taunus-Kreis, Pflegestützpunkt
Persönliche Beratungen im Kreishaus
Nach telefonischer Terminvereinbarung.
Telefonische Erreichbarkeit 06124/510-525 und 06124/510-527
Montag bis Donnerstag: 09.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
Nach Absprache und bei Bedarf sind auch Hausbesuche möglich.

Erreichbarkeit per E-Mail: pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Zur ersten Kontaktaufnahme steht Ihnen außerdem das Jugend-
und Seniorenreferat der Gemeinde Hohenstein zur Verfügung.
06120/2924.

■ Mit der Gemeinde unterwegs -
Bad Königshofen 2022

10. - 16. Mai Reise nach Bad Königshofen
Schon einige Male waren Gruppen aus Hohenstein gemeinsam
mit Elke Voss im Hotel Ebner in Bad Königshofen. Im letzten Jahr
musste der „Urlaub mit Herz“ leider abgesagt werden. Dieses Jahr
versuchen wir es aufs Neue und sind optimistisch.
Die Reise, die vom 10. bis 16. Mai geplant ist, findet jedoch nur
statt, wenn die Corona - Verordnungen es zulassen. Die Veranstal-
ter stehen im engen Austausch mit dem Hotel und allen Leistungs-
trägern vor Ort und prüfen die Möglichkeit der Durchführung ge-
wissenhaft.
Sie halten sich selbstverständlich dabei an die behördlichen Vor-
gaben und werden alle nötigen Hygiene- und Sicherheitsmaßnah-
men treffen. Das Einhalten der Maßnahmen und allgemein gülti-
gen Regeln seitens der Teilnehmer wird damit als ebenso selbst-
verständlich erwartet. Sollte die Reise aufgrund der Corona - Ver-
ordnungen nicht stattfinden können, wird über die Absage infor-
miert. Bei einer Absage seitens des Veranstalters erhalten Sie den
Reisepreis vollständig zurück.
Vom 10. bis 16. Mai soll es also wieder nach Bad Königshofen ge-
hen. Die Gemeinde liegt inmitten der reizvollen Landschaft des
Grabfeldes im Naturpark Hassberge, umgeben von den Natur-
parks Rhön und Thüringer Wald. Die Geschichte der Stadt präsen-
tiert sich am Marktplatz mit dem Rathaus, seinem Erker mit Glo-
ckenspiel, dem historischen Schlundhaus, der spätgotischen
Stadtpfarrkirche sowie im Archäologischen Museum mit Funden
aus prähistorischer Zeit. Reste der alten Festungsmauer und
Fachwerkromantik können Sie beim Bummel durch die verträum-
ten Gässchen und Alleen der Stadt finden.
Kultur und Tradition erleben Sie bei Konzerten, beim Nacht-
wächterrundgang durch die historische Altstadt oder beim Trom-
petenspiel des Türmers. Sie lieben die Bewegung an der fri-
schen Luft zu Fuß oder auf dem Rad? Ein gut ausgebautes und
beschildertes Rad- und Wanderwegenetz bietet sich Ihnen zur
sportlichen Aktivität an.
Gerade mal einen Steinwurf vom Marktplatz entfernt lädt Sie der
Kurpark mit dem Gradierpavillon zum Verweilen ein und verspricht
Ihnen, Champagnerluft für Ihre Gesundheit. Oder Sie besuchen
die FrankenTherme mit dem „1. Naturheilwassersee Deutsch-
lands“.
Das Wellnesshotel Ebner präsentiert sich selbst als das „Haus mit
familiärer Atmosphäre“. In idealer Lage, direkt am Kurpark und
dennoch nah dem Herzen der Stadt und der FrankenTherme. Ein
Biergarten verwöhnt mit selbst gebackenem Kuchen und Kaffee-
spezialiäten, sowie fränkischen Schmankerln und einer großen
Auswahl vom Grill. Bei unbeständigem Wetter gibt es gemütliche
Plätzchen ím windgeschützten Innenhof.
Im hauseigenen Garten mit großer Liege- und Spielwiese finden
Sie Abwechslung und Unterhaltung. Hier können Sie gemütlich in
der Sonne träumen, das Treiben der Pfauen beobachten oder
ganz aktiv nach Kneipp das kristallklare Wasser im neugestalteten
Tretbeckenbereich genießen.
Themenbuffets und Tanzabende, bei denen der Chef noch selbst
in die Tasten greift, runden das Angebot ab. Zur Verfügung steht
außerdem ein großzügigier Aufenthaltsraum.
Eine Oase für Körper und Sinne und Entspannung pur ist die
hauseigene mediterrane Badelandschaft mit Schwimmbad, Sauna
und Dampfgrotte.
Schwallbrause und verschiedene Massagedüsen lockern die Mus-
keln und die Lichttherapie der Dampfgrotte lässt Sie in eine ande-
re Welt eintauchen.
Die Zimmer sind ausgestattet mit DU/WC, Radio, Fernseher, Fön
und W-Lan.
Vor Ort können zusätzliche Wellness - Angebote gebucht werden.
Das Hotel verfügt über einen Personenaufzug!
Sie können sich ab sofort schriftlich anmelden. Die entsprechen-
den Unterlagen werden gerne zugesandt. Ihre schriftliche Anmel-
dung ist verbindlich. Wann der Reisepreis gezahlt werden muss,
das wird zeitnah mitgeteilt.
Alle, die sich bereits vorgemerkt haben lassen, bekommen auto-
matisch einen Flyer zugesandt.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Jugend- und Seniorenre-
ferentin Beate Heiler-Thomas, Tel.-Nr.: 06120 - 2924 oder per
eMail unter: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de.
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■ Beratung durch die Seniorenreferentin
der Gemeinde

Erstberatung bei Fragen rund ums Älterwerden
Jemand sagte einmal: „Altwerden ist nichts für Feiglinge“. Da ist etwas
dran. Es ist aber nicht so, dass man mit all seinen Anliegen alleine ist.
Sie haben Fragen zur Pflegeversicherung, Essen auf Rädern oder
zu Themen rund um Corona? Welche Pflegeheime gibt es in der
Region? Das allein leben fällt Ihnen zunehmend schwerer? Sie
brauchen Hilfe. Oder Sie würden gerne an einem Angebot der Ho-
hensteiner Seniorengruppen teilnehmen? Jemand in Ihrer Familie
ist an einer Demenz erkrankt? Wie geht es jetzt weiter? Vielleicht
wollen Sie sich ehrenamtlich engagieren?
Gerne können Sie sich zu all diesen Themen an die Jugend- und Se-
niorenreferentin, Frau Heiler-Thomas wenden, Tel.-Nr.: 06120 - 2924.
Selbstverständlich werden alle Gespräche vertraulich behandelt.

■ Hohensteiner Tanzkreis mit 2G+ - Regel
Das sportliche Tanzen ohne Anfassen geht weiter, flotte Musik und
attraktive Tänze sind in Vielzahl vorhanden. So können Aufmerk-
samkeit und Koordination geschult werden, und Freude ist bei Be-
wegung zu Musik ohnehin immer dabei.

■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.

Einfühlsame Beratung bei De-
menz - auch online

Egal welche Ursache die demenzielle Erkrankung hat: Der Umgang
damit ist für viele Familien eine Herausforderung. Doch sie sind
nicht alleine. Sich Rat einzuholen, zeugt von Handlungsbereitschaft
und Stärke. Alleine schaffen es viele Familien nämlich nicht, Ihre
Angehörigen durch die Erkrankung zu begleiten.
Die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V. versteht sich als zent-
rale Ansprechstelle zum Thema Demenz. Neben vielfältigen Aufgaben-
stellungen bietet sie professionelle Beratungen an. Einfühlsam und mit
reichlich Erfahrung hören die Mitarbeiterinnen zu. Das passiert derzeit
telefonisch oder gerne auch online in einem Videogespräch.
Das Angebot ist kostenlos und bedarf keiner Mitgliedschaft im Verein.
Kontakt 06123/7050119 oder info@alzheimer-rheingau-taunus.de.

■ Kneipp-Verein
Bad Schwalbach/Rheingau-Taunus e.V.

Klangreise - Klangmeditation in Idstein
Dem Alltag entfliehen und neue Kraft tanken, Zeit
für sich selbst nehmen und es erst gar nicht zum
Burnout kommen lassen lassen, darum geht es
bei der Klangmeditation. Eintauchen in die sphäri-
schen Klänge der Klangschalen und Gongs. Für

kurze Zeit die Sorgen des Alltags vergessen und der Phantasie freien
Lauf lassen, sich entspannen und die Widerstandskraft stärken am
Donnerstag, 17.02., 18.30 - 19.30 Uhr im Gesundheitsquartier in der
Egerlandstraße 15 in Idstein. Anmeldung bei Christine Ott, Tel.
06126/5097394 oder willems.idstein@gmail.com.

Meditatives Singen
Einfache Kreislieder miteinander singen, die zusammen gelernt werden.
Jedes Lied seine eigene Kraft entfalten lassen und danach in die Stille
eintauchen, kann man beim meditativen Singen am 18.02. von 19.00 -

■ Pfarrei Heilige Familie Untertaunus

Kranken- und Hauskommunion
Anfragen richten Sie bitte an das zentrale Pfarrbüro der katholi-
schen Pfarrei Heilige Familie Untertaunus unter 06124/72370 oder
pfarrei@heiligefamilie.info.

Wie gewohnt wird von 10.00 - 11.30 Uhr im Haus des Dorfes in Ste-
ckenroth getanzt, weiterhin in zwei alternierenden Gruppen. Wer
verhindert ist, möge sich abmelden. Es gelten die aktuellen Corona-
regeln, das heißt jetzt 2G+.
Kontakt und Leitung: Hildegard Bernstein, Tel.-Nr.: 06124 - 12357.

■ Sonniger Herbst
Dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr sind ab sofort wieder alle älteren
„Holdesser“ in das Dorfgemeinschaftshaus zum gemütlichen Treffen
eingeladen. Anmelden muss man sich nicht. Alle halten sich bitte an
die Empfehlungen zur Vermeidung einer Corona - Infektion.
Kontakt Monika Lütters, Tel.-Nr.: 06120 - 3829.

■ Holdesser Boules
Bis auf Weiteres finden die Treffen im Dorfgemeinschaftshaus frei-
tags von 14.00 bis 16.00 Uhr statt.
Beim Indoor - Boulen kommen spezielle Kugeln zum Einsatz. Für
die Halle sind hallentaugliche Sportschuhe mitzubringen. Die je-
weils aktuellen durch die Pandemie bedingten Verhaltensregeln,
sind einzuhalten.
Kontakt und weitere Infos unter Tel.-Nr.: 06120 - 4221 oder unter
Homepage: www.boccia-boule.de

21.00 Uhr in den Kneipp-Räumen in der Emser Straße 3. Anmeldung
bei Alexsandra Hodgson, Tel. 06120/6229 oder info@atemfluss.de

Aqua-Fitness in der Aeskulaptherme
Am 15.02. starten 10-er Kurse mit Lydia Kretschmer um 11.30 Uhr,
18.00 und 18.30 Uhr in der Aeskulaptherme in Schlangenbad,
Rheingauer Straße 18, jeweils 30 Minuten. Aus hygienischen Grün-
den wird empfohlen, eine eigene Schwimmnudel mitzubringen.
Anmeldung und weitere Infos unter Tel. 06128/21642 oder
lydiakretschmer@hotmail.de

Line Dance
Eine muntere Truppe Tanzbegeisteter trifft sich seit 2008 montags
in der Grundschule Kemeler Heide in der kleinen Gymnastikhalle
im EG in Kemel in der Dr. Karl-Hermann-May-Straße 2 unter Lei-
tung von Gerlinde Kejwal. Um 19.00 Uhr die Anfänger-Gruppe
und um 20.00 Uhr die Fortgeschrittenen. Zu Country, New-Count-
ry-Musik und moderner Musik wird getanzt. Gerne gesehen sind
Neulinge (Männer und Frauen). Infos und Termine auf Anfrage,
Tel. 06124/722429 oder info@kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Mit Qi Gong in der Natur die eigene Mitte stärken
Dieser kleine Spaziergang des Kneipp-Vereins Bad Schwalbach/
Rheingau-Taunus im Kurpark unterstützt die Lebensenergie und -freu-
de durch Übungen. Hierbei geht es weniger um den sportlichen-aus-
dauernden Aspekt, sondern mehr um ein bewusstes Gehen und eine
Durchlässigkeit des gesamten Körpers durch lockere Gelenke. Vertief-
te Atmung, heilgymnastische Übungen aus der Schatzkiste der chine-
sischen Medizin wirken harmonisierend auf Kreislauf, Organe, Nerven
und Bewegungsapparat und verschmelzen zu einem harmonischen
Ganzen. Anschließend findet ein Austausch statt.
Der Workshop startet am 19.02., 14.00 - 15.30 Uhr am Weinbrun-
nen in Bad Schwalbach unter Leitung von Qi Gong-Lehrerin Alex-
sandra Hodgson, ist offen für alle. Telefonische Voranmeldung erbe-
ten unter 06120/6229. Die Teilnehmerzahl ist auf 9 Personen be-
grenzt. Gebühr: 8,00 € pro Teilnehmer.
Weitere Infos und Kurse unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

Öffnungszeiten des zentralen Pfarrbüros der katholischen Pfar-
rei Heilige Familie Untertaunus
Wir sind montags, dienstags und mittwochs von 09.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 16.00 Uhr sowie donnerstags von 16.00 - 18.00 Uhr
und freitags von 09.00 - 12.00 Uhr für Sie da.

» Vereine und Verbände

» Kirchliche Nachrichten
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Zu diesen Zeiten erreichen Sie uns auch telefonisch unter
06124/72370, sowie per E-Mail unter pfarrei@heiligefamilie.info.
Auf unserer Homepage www.heiligefamilie.net finden Sie unter An-
derem unsere aktuellen Gottesdienst-Termine.

Gottesdienste in St. Klemens Maria-Hofbauer
Breithardt im Februar/März

(vorherige Anmeldung im Zentralen Pfarrbüro unter 06124/72370
empfohlen)
Sonntag, 13.02.
um 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 20.02.
um 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 27.02.
um 11.00 Uhr Heilige Messe
Mittwoch, 02.03.
um 18.30 Uhr Heilige Messe mit Aschenkreuz
Sonntag, 06.03.
um 11.00 Uhr Heilige Messe

Wir bitten Sie, im Rahmen der Mitfeier der Gottesdienste und
der Teilnahme an unseren Veranstaltungen auf Ihre Gesund-
heit zu achten und die aktuelle Infektionslage zu berücksichti-
gen. Während des gesamten Aufenthalts in den Kirchen gilt
die Maskenpflicht und die 3G-Regel (Nachweise sind mitzu-
bringen).
Auf unserer Webseite www.heiligefamilie.net werden Sie stets
über aktuelle Corona-Regeln informiert. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Mitwirkung!

Vorgaben für die Mitfeier der Gottesdienste in der katholischen
Pfarrei Heilige Familie Untertaunus
Seit 06. Dezember gelten für das Bistum Limburg neue Dienstan-
weisungen:
Demnach gilt nun auch im hessischen Bistumsgebiet für alle Got-
tesdienste in Innenräumen die 3G-Zugangsregel. Für die Mitfeier
sind die entsprechenden Nachweise mitzubringen:
Der Nachweis über einen vollständigen Impfschutz (Impfnachweis,
Impfpass oder digitaler Nachweis) oder der Genese-nennachweis
oder das Testergebnis eines Testcenters nicht älter als 24 Stunden
bzw. alternativ ein PCR-Test nicht älter als 48 Stunden sowie der
Personalausweis.
Kinder und Jugendliche gelten für Gottesdienste über die regelmä-
ßige Schultestung als getestet.
Bitte informieren Sie sich über etwaige Änderungen über unsere
Webseite: www.heiligefamilie.net

Treffen der Erstkommunionsgruppe (Aarbergen und Hohen-
stein):
Jeden Mittwoch von 15.00 - 16.30 Uhr im Gemeindesaal, St. Bonifa-
tius, Michelbach.

■ Ev. Kirchengemeinden Breithardt, Steckenroth
und Burg-Hohenstein

Gottesdienste
Bitte beachten Sie, dass ein Gottesdienstbesuch nur noch mit ei-
nem 3G-Nachweis und einer FFP 2-Maske möglich ist: Bitte bringen
Sie einen Impf-, Genesenen- oder den Nachweis eines dokumen-
tierten Schnelltestes (24 Stunden gültig) / eines PCR-Tests (48
Stunden gültig) mit. Das jeweilige Hygiene- und Schutzkonzept
hängt an den Kirchen aus.

Die nächsten Termine:

Sonntag, 13.02.
Burg-Hohenstein 10.00 Uhr
Sonntag, 20.02.
Steckenroth 10.00 Uhr
Breithardt 18.00 Uhr

Das Gemeindebüro ist telefonisch (06120/3566) und per E-Mail (kir-
chengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar.
Melden Sie sich in dringenden Fällen gerne bei Pfarrerin Jessica
Hamm direkt:
telefonisch unter 0173/1832614, per E-Mail
(jessica.hamm@ekhn.de), auf Instagram (@kexkruemel) oder Fa-
cebook.
Ihre Kirchenvorstände Breithardt, Burg-Hohenstein und Steckenroth

■ An(ge)dacht
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
„Voll Trauer und Zorn“ so reagiert Jesus unter anderem im drit-
ten Kapitel des Markusevangeliums auf das Verhalten der Phari-
säer, die ihre Gesetze und Vorschriften höher stellen, als das
Wohl der Menschen.
Traurig, zornig und zu tiefst erschüttert so haben viele Menschen,
mich eingeschlossen, auf das von der Kirche verursachte Leid re-
agiert, von dem in einem Gutachten einer Münchner Kanzlei und
in der ARD Doku „wie Gott uns schuf“ berichtet wurde.
Viel wurde hierzu schon berichtet und auch wir als Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter sind selbstverständlich hierzu angefragt und
daher war es mir heute unmöglich zu einem anderen Thema zu
schreiben.
An der genannten Textstelle, die die Erschütterung Jesu zum
Ausdruck bringt, geht es nicht um sexuellen Missbrauch, auch
nicht um kirchliches Arbeitsrecht. Aber es geht um Gesetzmä-
ßigkeiten, die verhindern, dass Menschen etwas Gutes getan
wird, dass sie ihr Leben bestmöglich zur Entfaltung bringen. Die-
ser Umgang hiermit wird keine neue Erkenntnis für Jesus gewe-
sen sein und trotzdem lässt er sich von dieser hier entgegen ge-
brachten Hartherzigkeit erschüttern und stellt sich so ganz be-
wusst auf die Seite derer, die darunter zu leiden haben.
Für mich selbst ist das Entscheidende bei all den Fragen und
auch den zaghaften Hoffnungen, die aus Erschütterung der letz-
ten Tage folgen: Mich konsequent auf die Seite derer zu stellen,
die all das durchlitten haben noch immer durchleiden, da die Fol-
gen ja meist lebenslang nachwirken.
Solidarisch sein und alles daran setzten, meinen Teilen dazu bei-
zutragen, Systeme von Angst und Missbrauch zu durchbrechen,
sehe ich als die große Aufgabe und Herausforderung an. Das ist
es, was aus meiner persönlicher Betroffenheit folgen muss und
durch was allein eine lebenswerte und zukunftsfähige Kirche
und Welt überhaupt nur denkbar ist.
Wir erleben es leider viel zu oft, dass Menschen Jesus (kirchen)
politisch vorschnell vereinnahmen wollen. Eins jedoch lässt sich
zweifelsfrei sagen. Er stellt sich auf die Seite der Schwachen,
der Missbrauchten, der von Hass Übersäten und denen, den ein
Leben in Wahrhaftigkeit verwehrt wird.
Als Menschen, nicht nur als Christen oder Anhänger anderer
Religionen, sind wir gefragt, wo es darum geht Systeme der
Angst und des Hasses zu durchbrechen.

Liebe Leserinnen und Leser nach so
viel „harter Kost“ möchte ich doch
zum Schluss meine Hoffnung und
mein Vertrauen darin zum Ausdruck
bringen, dass wir gemeinsam jegli-
chem System der Angst und des
Missbrauchs etwas entgegensetzen
können und möchte schließen mit
den Worten aus Jesaja 10:
Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir,
hab keine Angst, denn ich bin dein
Gott! Ich habe dich stark gemacht.

Es grüßt Sie herzlich
Pastoralreferent Tobias Schirmer

■ Ev. Kirchengemeinde Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Sonntag, 13.02.
10.45 Uhr Gottesdienst in Michelbach mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
Sonntag, 20.02.
10.45 Uhr Gottesdienst in Holzhausen mit Pfarrerin Petra Dobrzinski

3G-Gottesdienste mit Nachweis
Die Gottesdienste werden unter 3G-Bedingungen gefeiert. Bitte hal-
ten Sie Ihren offiziellen G-Nachweis bereit. Eine medizinische Mas-
ke muss während des Gottesdienstes durchgängig getragen wer-
den (ab dem 6. Lebensjahr). Die Platzzahl in der Kirche ist begrenzt.
Wir empfehlen auch Geimpften und Genesenen sich regelmäßig
testen zu lassen, denn auch Geimpfte und Genesene können sich
infizieren und das Virus weitergeben.

„Gottesdienst zu Hause“
Der „Gottesdienst zu Hause“ ist ein regelmäßiges Angebot unserer
Kirchengemeinde. Sie finden den Gottesdienst ab Samstagnachmit-
tag in ausgedruckter Form im Behälter am Zaun der Familie Bach
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■ Evangelisches Kirchspiel Strinz-Margarethä,
Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach

Gottesdienste
Sonntag, 13. Februar
09.30 Uhr: Gottesdienst in der Kirche Niederlibbach (3G)
Sonntag, 20. Februar
09.30 Uhr: Gottesdienst in der Kirche Strinz-Margarethä

Unsere Andachten
Telefonandacht
Bei Anruf Andacht: An jedem Mittwoch neu wird eine Telefonan-
dacht von Pfarrer Dr. Noack zu hören sein, wenn Sie die Telefon-
nummer 06128/9792914 wählen. Probieren Sie es zu den Kosten
eines Ortsgesprächs aus!

Konfirmandenunterricht:
Dienstags, 16.45 Uhr (zurzeit digital!)

Erreichbarkeit des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro bleibt für die Öffentlichkeit nach wie vor geschlossen.
Frau Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie zu den Bürozeiten
montags und donnerstags jeweils von 15.00 - 17.00 Uhr unter der
Telefonnummer 016128/1364 oder per E-Mail: kirchengemeinde.
strinz-margarethä@ekhn.de
Pfarrer Stefan Rexroth erreichen Sie unter der Telefonnummer
0163/9625903, E-Mail: stefan.rexroth@ekhn.de,
Pfarrer Dr. Jürgen Noack erreichen Sie unter: 06128/1364 oder per
E-Mail: juergen.noack@ekhn.de
Wir reagieren auf Ihren Anruf so bald wie möglich! Scheuen Sie
sich nicht, auf den Anrufbeantworter zu sprechen!

■ Ev. Kirchengemeinde Panrod und Hennethal

Sonntag, 13.02.
um 11.00 Uhr in Hennethal mit Pfarrer Stefan Rexroth
Sonntag, 20.02.
um 11.00 Uhr in Panrod mit Pfarrer Dr. Jürgen Noack
Die Gottesdienste finden unter der 3G-Regel statt, d.h. SARS-
CoV-2-Negativnachweis durch vollständige Impfung, Genesung,
PCR-Test oder Antigen-Schnelltest.

Je nach Entwicklung der pandemischen Lage kann es zu kurzfristi-
gen Änderungen kommen. Bitte beachten Sie unsere Aushänge
und die Veröffentlichung auf der Homepage.
Pfarrer Stefan Rexroth:
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel. 0163/9629503
Evangelisches Gemeindebüro:
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen Panrod
Bürozeit: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
Tel. 06120/9189752
E-Mail: kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

nächsten freien Termin, was durchaus Einfluss auf die Aufnahme ei-
ner neuen Beschäftigung haben kann.
Landrat Kilian: „Der Rheingau-Taunus-Kreis kann seinen Bürgerin-
nen und Bürgern nun neben den weiter angebotenen Präsenztermi-
nen eine neue, bequeme und bürgerfreundliche Möglichkeit anbie-
ten, den Lebensmittelpass zu erlangen. In Zusammenarbeit mit ei-
nem Dienstleister besteht ab sofort die Möglichkeit, an einer Beleh-
rung auch online teilzunehmen.“ Notwendig ist lediglich ein PC, ein
Notebook, ein Tablet oder ein Handy, jeweils mit einer funktionstüch-
tigen Kamera, sowie eine stabile Internetverbindung. An welchem
Ort er, bzw. sie die Belehrung durchführen möchte, kann frei ge-
wählt werden. Die Termine können montags bis freitags in der Zeit
von 08.00 bis 20.30 Uhr und samstags in der Zeit von 09.00 bis
15.30 Uhr im 10-Minuten-Takt gebucht werden.
Nach der Anmeldung und der Legitimierung durch Vorzeigen eines
Personalausweises oder eines anderen amtlichen Lichtbildauswei-
ses wird ein Film mit den wesentlichen Inhalten gezeigt. Zum Ab-
schluss ist ein kleiner Test zu absolvieren Die Gebühren betragen
aktuell 28,00 €.
Ein weiterer Vorteil der Online-Belehrung ist zudem, dass die ge-
wünschte Sprache ausgewählt werden kann. Der Film ist deutsch-

(Festerbachstr. 11). Bitte wenden Sie sich an Pfarrerin Dobrzinski,
wenn Sie den „Gottesdienst zu Hause“ per E-Mail oder persönlich
nach Hause bekommen möchten.

Termine:
Dienstag, 15.02., 16.45 - 18.15 Uhr Konfirmandenunterricht (in der
Kirche in Michelbach)
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle des
Diakonischen Werkes:
Bitte informieren Sie sich über die aktuelle Regelung unter www.dwrt.de

Ev. Kirchengemeinden Aarbergen-Michelbach und Holzhau-
sen über Aar
Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 2022-23
Du möchtest 2023 konfirmiert werden?
Du besuchst jetzt die 7. Klasse und/oder wirst bis zum Sommer
2023 14 Jahre alt?
Dann melde dich an zum gemeinsamen Konfirmandenunterricht
der Ev. Kirchengemeinden Holzhausen ü. Aar und Aarbergen-
Michelbach.
Auch wenn Du nicht getauft bist, bist du herzlich eingeladen.
Melde dich in Begleitung von mindestens einem Elternteil
im Pfarramt bei Pfarrerin Petra Dobrzinski an. Vereinbare
bitte vorher telefonisch einen individuellen Termin für den
Zeitraum 07. - 18. Februar bzw. 14. März - 01. April 2022 (Ev.
Pfarramt, Hauptstr. 56 in Michelbach,Tel. 06120/4097973).

Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de

Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
dienstags und donnerstags von 17.00 - 19.00 Uhr und freitags von
16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

■ Ev. Kirchengemende Born-Watzhahn
Die Mitglieder des Kirchenvorstandes aus Born und Watzhahn la-
den herzlich ein zum Gottesdienst am Sonntag, 13. Februar in der
Borner Kirche um 10.00 Uhr.
Die Besucherzahl ist auf 20 Personen begrenzt, um Anmeldung
wird gebeten.
In der Borner Kirche gilt das Corona-Schutzkonzept nach 2G (geimpft
und genesen). Vor und in der Kirche sind die geltenden Abstandsre-
geln einzuhalten. Das Anlegen eines Mund-Nasen-Schutzes ist ver-
pflichtend. Der Impfnachweis ist mitzubringen und wird kontrolliert.
Anmeldung bei der Vorsitzenden des Kirchenvorstandes Ruth Dup-
ré unter der Tel. 06124/9743 oder per E-Mail: Ruth.Dupre@ekhn.de
möglich. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem aktuellen
Born-Watzhahner Gemeindebrief.
Wer den Gottesdienst nicht besuchen kann, dem werden wärms-
tens die Gottesdienste im Fernsehen oder Radio empfohlen!

■ Belehrungen für den Lebensmittelpass sind
ab sofort online möglich

Landrat Frank Kilian: Bürger-
freundliches Angebot des
Kreis-Gesundheitsamtes
Menschen, die mit Lebensmitteln

arbeiten, benötigen aufgrund der Vorschriften im Paragraf 43 des In-
fektionsschutzgesetzes vor Aufnahme der Tätigkeit einen sogenann-
ten Lebensmittelpass, teilt Landrat Frank Kilian mit. Hintergrund ist,
dass beim Umgang mit Lebensmitteln das Risiko besteht, bestimm-
te Erkrankungen zu übertragen. „Menschen, die in diesem Bereich
arbeiten wollen, sollen vorab informiert sein, was sie beachten müs-
sen, um dieses Risiko zu minimieren“, ergänzt die Leiterin des
Kreis-Gesundheitsamtes, Dr. Renate Wilhelm.
Für den Lebensmittelpass ist die Teilnahme an einer sogenannten
Belehrung erforderlich. Bisher wurden diese Belehrungen nur in
Präsenz durchgeführt. „Die Nachfrage ist regelmäßig hoch, weil alle
Personen, die z.B. in der Gastronomie, im Lebensmittelhandel oder
in Kantinen beschäftigt sind, eine solche Belehrung benötigen“, so
Dr. Wilhelm. Hieraus resultieren oft längere Wartezeiten bis zum

» Wissenswertes
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sprachig, Untertitel stehen aber in zahlreichen Sprachen zur Verfü-
gung. Auch der abschließende Test kann in verschiedenen Spra-
chen absolviert werden. Nach erfolgreichem Abschluss steht die
entsprechende Bescheinigung zum Download bereit. Alle Informati-
onen sowie den Zugang zu Online-Belehrung finden sich auf der
Homepage des Kreises unter www.rheingau-taunus.de.

■ Allgemeinverfügung des Kreises wird mit so-
fortiger Wirkung ausgesetzt

Die Allgemeinverfügung des Rhein-
gau-Taunus-Kreises zur Bekämp-
fung der weiteren Ausbreitung des
Corona-Virus (SARS-CoV-2), die
die Pflicht zum Tragen von Schutz-

masken in bestimmten Fußgängerzonen im Kreisgebiet sowie das
Verbot des Konsums von Alkohol an publikumsträchtigen öffentli-
chen Orten regelt, wird mit Wirkung ab dem 07. Februar 2022 aus-
gesetzt.
Darauf verweist der Krisenstab des Rheingau-Taunus-Kreises. Der
vollständige Text ist auf der Homepage des Rheingau-Taunus-Krei-
ses unter www.rheingau-taunus.de zu finden.
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Alles hat seine Zeit, die Zeit der Liebe,
der Freude und des Glücks,
die Zeit der Sorgen und des Leids.
Es ist vorbei. Die Liebe bleibt.

Jutta Weingardt
geb. Christ

* 18.09.1963 † 24.01.2022

Wir danken allen von ganzem Herzen,
die ihre Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Ganz besonders danken möchten wir
Peter Neugebauer für die herausra-
gende ärztliche Betreuung, Anja Koch
für die jahrelange hervorragende
physiotherapeutische Unterstützung
sowie dem Bestattungshaus Möhn für
die Mitgestaltung der Abschiedsfeier.
Die Beisetzung im Ruheforst Hohen-
stein fand im engsten Kreis statt.

Andreas
Chiara und Jens
mit Matteo Levi
Celine

Die Zuwendungen werden der Deutschen
Multiple Sklerose Gesellschaft für die
Forschung gespendet.

Hohenstein, im Februar 2022

HERZLICHEN DANK
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten
und mit uns Abschied nahmen.

HANNELORE BACH
† 01.12.2021

Unser besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Dobrzinski für die
tröstenden Worte sowie der Pietät Schäfer, Frau Bruch, für die
einfühlsame und liebevolle Begleitung.

Manfred Bach und AngehörigeHohenstein, im Dezember 2021

Eines Morgens wachst du nicht mehr auf,
die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen.

Nichts ändert diesen neuen Tageslauf. –
Nur du bist fortgegangen – du bist nun frei,

unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon: 02624 911-0

 per Telefax: 02624 911-115

 wenden Sie sich direkt
an Ihre Annahmestelle oder
Ihr Bestattungsunternehmen

Fordern Sie unseren kostenlosen Musterkatalog an.

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen,
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und stehen.

So auch mit der Liebe der Treuen geschieht:
Sie wegt sich, sie regt sich und ändert sich nicht.

Goethe
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Zusammen mit 10 Fl. im Vorteilspaket erhalten Sie 2 Gläser der Serie PURE von Zwiesel Glas, gefertigt aus TRITAN Kristallglas, im Wert von € 14,90. Telefonische
Bestellung unter 04122 50 44 55 mit Angabe der Vorteilsnummer 1095597

Versandkostenfrei innerhalb Deutschlands. Max. 3 Pakete pro Kunde und nur solange der Vorrat reicht. Es handelt sich um Flaschen von 0,75 Liter Inhalt. Alkoholische Ge-
tränke werden nur an Personen ab dem vollendeten 18. Lebensjahr geliefert. Informationen zu Lieferbedingungen und Datenschutz finden Sie unter www.hawesko.de/
service/lieferkonditionen und www.hawesko.de/datenschutz. Ihr Hanseatisches Wein- und Sekt-Kontor Hawesko GmbH, Geschäftsführer: Gerd Stemmann, Alex Kim,
Anschrift: Friesenweg 4, 22763 Hamburg, Handelsregistereintrag: HRB 99024 Amtsgericht Hamburg, USt-Identifikationsnr: DE 25 00 25 694.

JAHRZEHNTELANGE ERFAHRUNG Über 55 Jahre
Erfahrung im Versand und Leidenschaft für Wein
bündeln sich zu einzigartiger Kompetenz.

GARANTIERTE QUALITÄT Wir stellen hohe Qualitäts-
anforderungen an unsere Weine – von der Entscheidung
beim Winzer bis zur fachgerechten Lagerung.

Q

JETZT VERSANDKOSTENFREI BESTELLEN: hawesko.de/blatt
BESTER ONLINE WEINFACHHÄNDLER 2021
Ausgezeichnet von der Frankfurt International
Trophy, Wine, Beer & Spirits Competition.

Primitivo aus Süditalien

SIE SPAREN

48%

10 Flaschen + 2 Weingläser statt € 95,56 nur €4990
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MOVE IT!Es geht um DEINE
AUSBILDUNG

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21

65329 Hohenstein

Tel.: 0 61 20 - 90 63 45

Mobil: 01 70 - 29 20 239E-Mail: markodazer@t-online.de

Wir suchen dich zum 01.08.2022

… als Auszubildende/n

für den Beruf Maler!
Melde dich bitte bei Herrn Dazer.

Gesundheit und Sicherheit
zum Beruf machen

Ihre Aufgabe ist es, vorbeugend
die Arbeit anderer Menschen si-
cherer zu machen. Oder falls es
doch zu einer Berufserkrankung
oder einem Arbeitsunfall kom-
men sollte, geeignete Hilfen zur
Verfügung zu stellen.
Mitarbeiter der Berufsgenos-
senschaften arbeiten oft im Hin-
tergrund, leisten aber vielfältige
Aufgaben für Beschäftigte in den
unterschiedlichsten Branchen.
Als Körperschaft des öffentlichen
Rechts und Teil der Sozialversi-
cherung in Deutschland bieten
die dortigen Arbeitsplätze alle
Vorteile des öffentlichen Diens-
tes: von einer fundierten Ausbil-
dung über zahlreiche Weiterbil-
dungs- und Karrierechancen bis
hin zu einer sicheren, krisenfes-
ten Beschäftigung
Fachkräfte aus verschiedensten
Bereichen finden bei der Berufs-
genossenschaft ein abwechs-

lungsreiches Arbeitsfeld vor.
Organisationsschick ist dabei ge-
nauso gefragt wie kommunikative
Stärken und Teamgeist.
Unter karriere.bgetem.de etwa
gibt es einen aktuellen Überblick
zu den offenen Stellenangeboten.
Aber auch Berufsneulinge wer-
den jedes Jahr gesucht.
Besonders beliebt sind die dualen
Studiengänge, die eine Berufs-
ausbildung mit einem Studienab-
schluss kombinieren.
Studieren und gleichzeitig ein
festes Gehalt beziehen, so lautet
hier das Motto. Einsatzgebiete
nach dem dualen Studium kön-
nen in den Bereichen Rehabilitati-
on und Entschädigung, Regress,
Mitglieder und Beitrag oder in der
IT-Abteilung liegen.
Attraktive Perspektiven bietet
auch die Ausbildung zum Sozi-
alversicherungsfachangestellten.

djd 68212

Foto: djdwwwBGETEMdeGetty-ImagesTommL

Hilfe bei der Berufsorientierung
Berufsorientierung und Berufs-
ausbildungsvorbereitung. Der
Übergang von der Schule in den
Beruf ist ein entscheidender
Schritt im Leben junger Men-
schen. Oft haben Jugendliche
zwar viele Interessen, aber noch
keine Idee, was sie einmal wer-
den wollen. Deshalb ist es gut,
dass es Stellen gibt, an denen
Berufsorientierung angeboten
wird. Dorthin kann man sich
wenden, wenn die Zeit für die
Berufswahl gekommen ist und
man eine Entscheidungshilfe
braucht. Die Arbeitsagenturen
bieten Kurse oder individuelle
Beratungen zur Berufsorien-
tierung an. Berufsorientierung
findet aber auch schon in der
Schule statt. Mit dem Berufs-

orientierungsprogramm des
Bundesministeriums für Bildung
und Forschung (BMBF) können
Schülerinnen und Schüler in
verschiedene Berufsfelder hin-
einschnuppern und ihre Talente
ausprobieren. Durch Potenzial-
analysen erfahren sie, wo ihre
Stärken liegen und was ihre Fä-
higkeiten sind. Durch Werkstatt-
tage haben sie die Möglichkeit,
vor Ort praktische Erfahrungen
in verschiedenen Berufsfeldern
zu sammeln. Schülerinnen und
Schüler sollten sich daher er-
kundigen, ob es das Programm
auch an ihrer Schule gibt. Infor-
mationen zum Berufsorientie-
rungsprogramm des BMBF gibt
es unter berufsorientierungspro-
gramm.de.

Spannende Zukunft
dank dualer Ausbildung

Auf der EuroSkills-Meisterschaft
in Graz stellten Ende September
2021 junge Fachkräfte aus ganz
Europa ihr Können in Berufswett-
bewerben unter Beweis. Die 22
Medaillengewinner und -gewin-
nerinnen aus Deutschland zeig-
ten, zu welchem Erfolg eine duale
Berufsausbildung verhilft. Durch
die Kombination aus Theorie und
Praxis in Berufsschule und Be-
trieb werden nicht nur dringend
benötigte Fachkräfte ausgebildet,

sondern auch wichtige Bausteine
für individuelle Karrieren gelegt.
Die berufliche Bildung dient als
Türöffner für erfolgreiche Lauf-
bahnen. Ihre Fortbildungsab-
schlüsse „Bachelor Professional“
und „Master Professional“ sind
gleichwertig zu hochschulischen
Abschlüssen.
Weitere Informationen zu Pers-
pektiven mit dualer Berufsausbil-
dung gibt es auf
www.die-duale.de. djd 69373

Foto: djd/www.BMBF.de/standret - stock.adobe.com

Das Beste für sich rausholen
Einen guten Trainer erkennt
man im Sport daran, dass er zu
seinen Spielern ein Vertrauens-
verhältnis aufbaut. Das ist auch
wesentlich für ein gutes Finanz-
coaching: Zu einem Profi hat
man Vertrauen, er unterstützt
bei wichtigen Fragestellungen
und versucht; das Beste für mich
rauszuholen. Er findet die indivi-
duell passende Lösung – ob es
sich nun um eine Versicherung
oder Geldanlage handelt.

Bei der Deutschen Vermögens-
beratung etwa führen die selbst-
ständigen Vermögensberate-
rinnen und Vermögensberater
zuerst eine ausführliche Analyse
der finanziellen Lage, der Ziele
und der Möglichkeiten der Kun-
den durch. Danach stimmen sie
die Finanzplanung mit den aktu-
ellen Umständen ab und entwi-
ckeln individuelle Finanzkonzep-
te. Mehr Informationen gibt es
auf www.dvag.de. djd 67683
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Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

9,50 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

2,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 3,00 € pro Ausgabe  Farbe 3,00 € pro Ausgabe
 Chiffre 10,00 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Katzenelnbogen (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)
 Hünstetten (AS Mi.)

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein die obige Kleinanzeige. (AS = Dienstag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

genial
regional

KFZ-MarKt

B a r z a h l u n g !
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
kostenlose Abholung vor Ort.

Tel.: 06431/72294, 0173/6872197
E-Mail: grosse-chance@hotmail.de

Top Opel Meriva A „Sun“ aus 2.
Hand, 66 kW, grüne Plak., Benzi-
ner, Mod. 2008 (12/07), TÜV neu,
152.000 km, ZV, EFH, 2x SD, Ste-
reo, 8-fach-bereift, rot, sehr gepfl.
Zustand, 2.900 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

Citroen Xsara, Lim. 5-türig, 66
kW, grüne Plak., Bj. 98, TÜV 11/
2023, 166.000 km, top gepfl.
Fahrz., Klima, ZV, EFH, Befesti-
gung Hinterachse durchgerostet,
850 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de (Fa.)

€ Auto-Export ges. Zahle über

Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/Ben.,

Motorsch. Tel.: 0261/20829883

SonStigeS

Info! Info! Kaufe Pelze aller Art an.
Silberbestecke, Zinn, Mode-
schmuck, Zahngold und Gold-
schmuck, hochwertige Armband-
und Taschenuhren, auch defekt,
Militaria, Abendgarderobe, Fernglä-
ser, Fotoapparate, Teppiche, Ölge-
mälde, Blechspielzeug, Musikin-
strumente, Holzfiguren, Meißner
Porzellan, Bernstein u. Münzen
aller Art. Zahle bar und fair. Tel.:
06145/3461386

Tanzfreudiger gesucht, der eine
kl. Gruppe Ungeimpfter im Stan-
dardtanz weiterbringt. Für den
weibl. Part ist bereits gesorgt.
Übungsort Burg Hohenstein. Bitte
melden unter Tel.: 0170/4518928

Brennholz und Holzpellets.

Janick GmbH. Tel.: 06430/9288250

Termin und Beratung nur nach telefonischer
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 498,-

Jedes neue
Brautkleid

Druckkosten verg
leichen

und bares Geld sp
aren!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt

Wahnsinn!
Diese Preise sind

der

Ihre Onlinedruckerei von
LINUS WITTICH Medien
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JOBS IN IHRER
REGION

Weitere
Stellen

finden Sie
online

Sie suchen einen Nebenjob und haben
Lust auf eine sinnvolle Beschäftigung?

Wir suchen Fahrer/Innen (m/w/d)
für die Personenbeförderung im Kleinbus

• Unterstützen Sie uns bei der Beförderung von
Menschen mit Einschränkungen auf Minijobbasis

• Feste Touren in der Nähe Ihres Wohnortes
(Kleinbus vor Ihrer Tür)

• Sicherer Arbeitsplatz in einem langjährigen
Familienunternehmen

• Bei Vertragsunterzeichnung bis 28.02.22
bekommen Sie 150€ Antrittsprämie!

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
06126 - 99 00 00 (Mo - Fr von 08.00 - 13.00 Uhr)

Refa GmbH- Kirchstraße 16 - 65510 Idstein

Unpünktlichkeit vermeiden
In jedem Vorstellungsgespräch
wird auf Pünktlichkeit großen
Wert gelegt.Wer zu spät kommt,
wirkt unzuverlässig und desinte-
ressiert und verbaut sich schon
vor dem ersten Wort alle Chan-
cen. Setzen Sie daher auf eine
gute Vorbereitung! Fahren Sie
die Wegstrecke ab, damit Sie
eine realistische Einschätzung
des Zeitbedarfs erhalten. Son-
dieren Sie auch die Parkmög-
lichkeiten und Alternativrouten,

falls es zum Termin unerwartete
Verkehrsbehinderungen gibt.
Informieren Sie sich, wo genau
Sie hinmüssen. Bei großen Un-
ternehmen, die sich über meh-
rere Gebäude erstrecken, ist es
oft gar nicht so leicht, den richti-
gen Eingang zu finden. Sollte es
trotz bester Vorbereitung zu ei-
ner Verspätung kommen, gebe
Sie umgehend Ihrem Ansprech-
partner Bescheid.

Eintrittstermin nennen?
In manchen Stellenanzeigen
wird ausdrücklich nach dem frü-
hestmöglichen Eintrittstermin
gefragt. Dann ist es ein Muss
im Bewerbungsschreiben darauf
einzugehen und ein Datum zu
nennen. Wird keine Terminanga-
be gefordert oder bei Initiativbe-
werbungen, kann man ein sol-
ches Datum trotzdem angeben,

denn so kann das Unternehmen
besser planen und Sie selber
setzen sich einen realistischen
Zeitrahmen. Ein konkreter Termin
kann ein Wettbewerbsvorteil ge-
genüber Mitbewerbern sein, die
erst später anfangen können –
umgekehrt kann er aber auch ein
Nachteil sein, wenn Ihr Termin
später liegt als der von anderen.

© Dmitry Koksharov - stock.adobe.com

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

 Arbeit, Ausbildungsplatz
oder Minijob – alles in
einem Portal!

 Mobil optimierte Job-Ansicht –
überall abrufbar, auch unterwegs!

 Doppelte Erfolgschancen
durch print & net-Kombination

 Einfacher und schneller Bewerbungsprozess

 Bessere Organisationsmöglichkeiten
dank digitalisierter Bewerbungsunterlagen

JOBS
IN DEINER
REGION

Hamburg

Berlin

Magdeburg

Köln

München

Stuttgart

Frankfurt
am Main

Bremen

Hannover

Dortmund
Leipzig

Nürnberg

Dresden

Jetzt mitinteraktiverKarte!

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Raus aus der Komfortzone
Wenn der Job keinen Spaß
mehr macht und die Lust auf
Veränderung wächst, dann stu-
dieren viele die Jobangebote in
der Zeitung oder scrollen durch
Jobbörsen im Internet – und tun
nichts.
Bis ein Jobwechsel wirklich not-
wendig wird, z.B. durch Kündi-
gung oder Umzug, verharren
viele Menschen gerne in der
Sicherheit des Altbekannten
anstatt einen Neuanfang zu wa-
gen. Doch meist lohnt es sich,

den Mut aufzubringen und den
Sprung ins Ungewisse zu wa-
gen. Denn gerade wer nicht un-
bedingt wechseln muss, kann
im Vorstellungsgespräch selbst-
bewusst und ohne Nervosität
auftreten, eben weil er die Stelle
nicht um jeden Preis braucht.
Mit dieser Selbstsicherheit lässt
es sich dann einfacher über ein
verantwortungsvolleres Aufga-
bengebiet, individuelle Arbeits-
zeiten oder ein besseres Gehalt
verhandeln.

Sanfter Einstieg in den Ruhestand
Rückt das Ende des Arbeitsle-
bens näher, lohnt es sich, mög-
lichst frühzeitig darüber nachzu-
denken, was in der Zeit danach
noch kommen soll. Denn sonst
besteht die Gefahr, in ein tie-
fes Loch zu fallen. Wer bis zu-
letzt nur für den Job lebt, weiß
nach der ersten Phase, in der
sich die feie Zeit noch wie ein
Urlaub anfühlt, oft nicht mehr,
wie er oder sie die Tage füllen
kann. Eine gute Idee, um den
Einstieg in den Ruhestand sanft

zu gestalten ist ein Minijob. Das
Arbeitspensum ist deutlich ge-
ringer als auf einer Vollzeitstelle,
so dass genügend Zeit für an-
dere Aktivitäten bleibt. Trotzdem
muss man sich noch nicht kom-
plett aus der Arbeitswelt ver-
abschieden. Und der Verdienst
stockt die niedrigeren Bezüge
etwas auf. Bevor Sie nun auf
die Suche nach dem passenden
Job gehen, informieren Sie sich
unbedingt über die für Sie gel-
tenden Hinzuverdienstgrenzen.

Finden Sie den
passenden Job
in Ihrer Region!
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Pferdegasse 2
65329 Hohenstein-Holzhausen

Tel. 0 61 20/91 00 15
Fax 0 61 20/91 00 16

www.rainerpetri.de

www.marucci-fliesen.de

Braunheim Immobilien seit 1995Ihr vertrauensvoller Partner für Ihre Region
Wir suchen für junge Familie

im Bereich B 417
1 FH, auch kleinere Sanierungsarbeiten möglich.Telefon (0 61 26) 9 53 12 97www.braunheim-immobilien.de

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

Wir bedrucken Textilien
mit Ihrem Motiv

T-Shirts

09191 72 32 88 www.LW-flyerdruck.de

verschiedene Qualitäten extrem günstige Preise

bedruckt oder bestickt kostenloser Versand

Im Digitaldruck ab 1 Stück
z.B. 7,50 € pro T-Shirt
inklusive Druck bei 5 Stück

Im Siebdruck ab 50 Stück
z.B. 3,50 € pro T-Shirt
inklusive Druck bei 50 Stück

Weitere Textilien: Poloshirt, Hoodies, Hemden & Blusen,
Sweatshirts, Softshelljacken, Caps uvm.

Budget Qualität, 1-seitiger/ 1-farbiger Druck auf weißem T-Shirt inkl. MwSt & Versand

Rhein-Mosel-Flug
GmbH & Co. KG

Flugplatz · 56333 Winningen · Tel. 02606 866

 Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen
Sie selbst in Begleitung Ihres Fluglehrers am
Doppelsteuer eines zweisitzigen Flugzeugs.

Flugdauer:

ca. 30 Min. 140 €
Flugdauer:

ca. 60 Min. 280 €

Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.

Geschenktipp


